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Vorwort 

Dieses von der Juristischen Fakultät vorgelegte Verzeich-
nis soll den Studenten einen ersten Überblick über die im 
Sommer-Semester 1990 angebotenen Lehrveranstaltungen und 
deren Inhalt verschaffen und ihnen Hinweise für die Vorbe
reitung geben. Das Verzeichnis erhebt keinen Anspruch auf 
Richtigkeit und Vollständigkeit. Änderungen und Ergänzungen 
- insbes. bei den Terminen und Ortsangaben - bleiben vorbe 
halten. Verbindlich sind wie bisher die Vorlesungsankündi
gungen der einzelnen Dozenten, die vor Beginn der Vorlesungs
zeit vom Dekanat im Juristischen Seminar (vor dem Hörsaal) 
und in der Neuen Universität (Erdgeschoß) angeschlagen 
werden; bei diesen Ankündigungen wird auch der Beginn der 
Lehrveranstaltungen angegeben. 

RECHTSGESCHICHTE 

Lehrveranstaltung: Deutsche Rechtsgeschichte und Privatrechtsges chichte 
der Neuzeit, 3st. 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 

Prof.Laufs 

Mo 14.00-16.00 NUni HS 13 
Di 12.00-13.00 ~Uni Au l ~ 

23.4.1990 

Pflicht-/~fach-/6r3äRa~R3~veranst. 

Zielgruppe (Semester): 

vornehmlich ab 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Hauptzüge der Privat- und Strafrechts entwicklung vor dem Hinter
grund der Verfassungs- und Geistesgeschichte. Der Unter richt e r
folgt quellennah. Quellenauszüge werden mehrfach ausgegeben wer
den. Jeder Teilnehmer sollte privat d ie Reclam- Ausgaben des Sach 
senspiegels (Ed. Schwerin-Thieme) und der Carolina (Ed . Radbruch
Kaufmann) erwerben. 

Literaturhinweise : 

Die bei d en gen annten zur Anschaff ung ; sodann Wilhelm Ebel, Ge
schichte der Gese t zgebung in Deutschland , 3. Aufl. 1987, Karl 
Kroeschell, Deutsche Rechtsgeschichte, 3 (TB-)Bände, letzte Aufl. 
1986-1988; Adolf Laufs, Rechtsentwicklungen in Deutschland, 3. 
Aufl. 1984 (Hörerschein am LS erhältlich). Weitere Literatur wird 
laufend vorgestellt werden. 

Sonstige Hinweise: 



BüRGERLICHE S RE CHT UND ZIVILPROZESSRECHT 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und BGB, 
Allg . Teil , 6st. 

Prof . Jauernig 

Di 8.00-10 . 00 NUni HS 15 
Mi 8.00-10.00 NUni HS 6 
Fr 8.00-10.00 NUni HS 14 
24.4.1990 

.Pflicht-~veranst. 

Zielgruppe (Semester): Erstsemester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Überblick über die wichtigsten Gebiete 
des Bürgerlichen Rechts; Erörterung des 
1. Buches ("Allgemeiner Teil") des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB). 

Literaturhinweise: werden zu Beginn der Vorlesung gegeben . 

Sons t ige Hinweise : Zur Vorlesung fi nden begleitende Arbeits 
g e meinschaften s tatt ~ 

~~ I . bes. Ahsch l ag i m J urist i s ch e n Seminar 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Schuldrecht I, 5st. 

Prof.Will 

Mi 12.00-13.00 NUni HS 10 
Do,Fr 8.00-10.00 NUni HS 10 
25.4.1990 

Zielgruppe (Semester): 2.Semester 

Vorkenntnisse: Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und 
BGB, Allgemeiner Teil 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Behandelt werden der allgemeine Teil des Schuldrecht s 
sowie die Vertragsschuldverhältnisse mit dem Kaufrecht 
als Schwerpunkt 

Literaturhinweise: 

Larenz , Schuldrecht I (14.Aufl.1987) 
Bro x, Allgem. Schuldrecht (17.Aufl.1989 ) 
Medicus, Sc huldrecht I (4 . Aufl . 1988) 
Emm e ri ch , Da s Re cht der Lei st un gsstör un ge n (2 .Au f l. 1986) 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Schuldrecht 11, 3st. 

Dozent: Prof.Laufs 

Zeit und Ort: MO,Di 11.00-12.00 NUni HS 10 
Mi 11.00 - 12.00 NUni Aula 

Beginn: 23.4.1990 

.Pflicht-~fach- /i:r3iiRii\.J:R3sveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

2. Fachsemester 

Vorkenntnisse: 

Die Vorlesung, vornehmlich für Studierende des 2. Semsters, baut 
auf den Grundlinien und dem Allg. Teil des BGB quf. 

kngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

vermittelt, 
Sie/ergänzt und vertieft namentlich den Stoff zur Geschäftsführung 
ohne Auftrag, zum Bereicherungsrecht und zum Recht der zurechenba
ren Schädigungen. 

Literaturhinweise: 

Die gängigen Lehr- und Handbücher. Auf besondere FundsteIlen, zur 
Mitarbeit im Juristischen Seminar, wird fortlaufend hingewiesen 
werden. 

Sonstige Hinweise : 
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Lehrveranstaltung: BGB - Sachenrecht, 3st. 

Dozent: Priv . Doz . Dr . M. Paschke 

Zeit und Ort: Fr 11.00 - 13.30 NUni HS 14 

Beginn: 27.4.1990 

Pflicht-~fach-/BF§äRs~R§5veranst. 

Zielgruppe (Semester ) : 3.Semester 

Vorkenntnisse: Inhalt der Vorlesungen über die ersten zwei 

Bücher des BGB 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Schwab, Sac henrecht, 21. Aufl. 1989 

Baur, Sachenr~cht, 14. Aufl. 19 8 7 
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Lehrveranstaltung: Familienrecht , 2st. 

Dozent: Priv.Doz . Dr .M.Pasc hke 

Zeit und Ort: Fr 8.00 - 10.00 Heuscheuer HS I 

Beginn: 27 . 4.1990 

Pflicht ~fach ;'BF~äRIiHiFl~GVeranst. 

Zielgruppe (Semester ) : ah 5. Semes ter 

Vorkenntnisse: Inhalt der Vorlesung über di e weiteren Bücher 
des BGB 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: Beitzke, F'amilienrecht, 2 5. Aufl. 1988 

Sonstiq e lUnweise: 
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Lehrveranstaltung: BGB Buch 1- 111 (WIederholung u. Vertiefung), 3st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Prof.Misera 

Mo 11 . 00-13.00 NUni HS 13 
Di 10.00-11.00 NUni HS 13 
Mo, 23. April 1990 

~~~rgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: 

Materien der Vorlesungen 1) Grundlinien des Bürgerlichen Re c h ts und BGB, 

Allg. Teil, 2 ) Schuldrecht I und 11 3) Sachenrech t ; fern er Teilnahme an 

der Übung im Bürgerlichen Recht für Anfänger 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Wiederholung und Vertiefung wichtiger Materien aus den erS Len drei Bü c he rn 

des BGB. Die Lehrveranstal t ung ist in der Weise angelegt, daß a) sys tema

tische Wiederholung und Vertiefung b) kleinere Fälle aus dem Al lgemeinen 

Teil, dem Schuld- und Sachenrecht und c) größere Fälle aus diesem Bere ich 

einander zyklisch folgen. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in den praktischen Zivilprozeß, 
2 st. 

Or. B. Reichardt 

Oi 14.00 - 16.00 JurS ÜR 2 

24.4.1990 

Pflicht- /~~~~~~~~A/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten im fortgeschrittenen Studium, aber auch 
Examenssemester 

Vorkenntnisse: 

Theoretische Grundkenntnisse des Zivilprozesses 
(Erkenntnisverfahren) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Ziel der Veranstaltung ist, den Zugang zum Zivilprozeß der 
P r a xis zu eröffnen. Anhand von Beispielen wird der Ablauf 
des Zivilprozesses unter Berücksichtigung der theoretischen Grund
probleme dargestellt, die zugleich gefestigt werden sollen. -
Teilnahme an der Sitzung einer Zivilkammer des Landgerichts 
Heidelberg 

Literaturhinweise: 

Jauernig, Zivilprozeßrecht, 22.Aufl. 
Th omas-Putzo, ZPO, 15.Aufl. 

Sons t ige lIinweise: 

Oiesf Lehrveranstaltung dient au ch der Einführung in den 
Absch i t t "R echtspfl ege" i m Ra hmen der prak tis c hen Studien
zeIt gern . § 6 Ab s . 2 JAPr O. 

- 9 -

Lehrveranstaltung: Zwangsvollstreckung, 2st . 

Dozent: Prof.Häsemeyer 

Zeit und Ort: 00 9.00-11.00 NUni HS 8 

Beginn: 26.04.1990 

Zielgruppe (Semester): 6 .- 7 . Semester 

Vorkenntnisse: Kenntnisse im Vermögens - und Haftungsrecht 

und im Zivilverfahrensrecht (Erk ennt nisverfahren) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die zwangsweise Ourchset zung privater Rechte: Grund züge der Zwa ngs 
vollstreckung, insbesondere deren Voraussetzungen , Rechtsbehelfe und 
das Verfahren der Einzelvollstreckung . 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Die Lehrmaterialien werden in der Vorlesung be
sprochen. 
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Lehrveranstaltung: Freiwillige Gerichtsbarkeit, 2st. 

Dozent: Prof.Häsemeyer 

Zeit und Ort: Fr 9 . 00-11 . 00 NUni HS 6 

Beginn: 27 . 04.1990 

Zielgruppe (Semester): &,-- 7. Semester 

Vorkenntnisse: Im Bürgerlichen Recht (alle Bücher des BGB) 
und im Zivilprozeßrecht 

~ngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Verfahren einschließl . der materiellen Rechtsfragen 

im Vormundschafts -, Nachlaß - und im Grundbuchwesen; 
Grundlagen des Verfahrens - und Gerichtsverfassungsrechts . 

Literaturhinweise: Baur/Wolf: Grundbegriffe des Rechts der 
freiwilligen Gerichtsbarkeit. 

Sonstige Hinweise : 

Walther J. Habscheid: Freiwillige Gerichtsbar
ke i t. 

Brehm: Freiwillige Gerichtsbarkeit. 
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Lehrveranstaltung: Rechtsvergleichung, 2st. 

Dozent : Prof . Will 

Zeit und Ort : 00 14.00-16.00 NUni HS 14 

Beginn: 26 . 4.1990 

Pfii~~~-/Wahlfach-/E~~~~~Gngsveranst . WFG 1 

Zielgruppe (Semes ter ) : 6. /7. Semester 

Vorkenntnisse: BGB 

Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung : 

Lite rat urhinweise: 

Zweigert/Kötz: Ein führung in die Rechtsvergle i chu ng 
(2.Auf1.1984) 
weitere Literaturhinweise in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung : 

Dozent : 

Zeit und Ort : 

Beginn : 
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Internationale s Priva t recht 11 (Vertiefungsvor
lesung), 1s t. 

Prof . Reinhart 

Mo 11 . 00 - 12 . 00 NUni HS 3 

23 . 4 . 1990 

~i~i~kt~/Wahlfach- /Ergänzungsveranst . 

Zielg r uppe (Semester) : 

Vorkenntnisse: 

Ab 5 . Semester . 

Vorlesung "Grundzüge des Internationalen 

Privatrechts
n 

(I . ) 

~ngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise : 

Fallbezogene Erläuterung des Internatio

nalen Privatrechts, dargestellt an Fällen 

aus der neueren Rechtsprechung . 

Literaturliste (wird in der Vorlesung 

verteilt) . 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in das Privatrecht, bes. für Wirt
schaftswissenschaftler u. Übersetzer/Dolmetscher 
(mit Klausur), 3st. 

Prof.Reinhart 

00 11.00 - 13.00 NUni HS 6 
Fr 11.00-12.00 NUni HS 13 
26 . 4.1990 

:Pflicht-/~~~~Er~~~~~~~veranst . 

Zielgruppe (Semester) : Ab 1 . Semester 

Vorkenntnisse : Keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

So nstige Hi nwe i se : 

Grundzüge des Bürgerlichen Rechts : 

Rechtsgeschäftslehre des Allgemeinen Teils, 

die wichtigsten schuldrechtlichen Regeln 

- insbesondere das Recht der Leistungsstö

rungen -, sachenrechtliche Grundbegriffe, 

kurze Ubersichten über das Familien- und 

Erbrecht. 

Bähr, Grundzüge des Bürgerlichen Rechts, 

7. Aufl., München (Vahlen) 1989 . 

Zweis tündige Ab s c hlu ßk l a u s u r . 
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Lehrveranstaltung: Arztre cht, 2st. 

Dozent: Prof.Laufs 

Zeit und Ort: Di 16.00-18.00 NUni HS 3 

Beginn: 24.4.1990 

:Pflicht-/~ach-/Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): 

Insbesondere mittlere und höhere Semester 

Vorkenntnisse: 

Rechtsgrundkenntnisse. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Arztrecht umfaßt die Normen des Verfassungs-, des Zivil- und 
des Strafrechts, unter denen der Arzt und seine Berufstätigkeit 
stehen. Der Kurs behandelt vornehmlich die ärztliche Aufklärungs
pflicht, den Behandlungsfehler und die aktuellen Fragen der Be
weislast im Arzthaftpflichtprozeß. Außerdem kommen die rechtlichen 
Grenzfragen der modernen Medizin zur Sprache : Intensivmedizin 
und Sterbehilfe, Transplantationsmedizin, artifizielle Reproduk
tion. 

Literaturhinweise: 

A. Laufs, Arztrecht 41988 
E. Deutsch, Arztrecht und Arzneimittelrecht, 1983. 

Sonstige Hinweise: 

HANOELS- UND WIRTSCHAFTSREGHT, ARBEITSRECHT 

Lehrveranstaltung: Handelsrecht, 2st. 

Dozent: Prof . Ulmer 

Zeit und Ort : 00 8.00-10.00 NUni HS 15 

Beginn : 26.4.1990 

Zielgruppe (Semester): 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: Grundlagen des Zivilrechts (Allgemeiner Teil, 
Schuld- und Sachenrecht). 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Behandelt werden das Erste und das Vierte Buch des HGB (Handelsstand, 
§§ 1-104; Handelsgeschäfte, §§ 343-46 0 HGB). Einen ersten Schwerpunkt 
bildet das Verhältnis des Handelsrechts zum Bürgerlichen Recht und 
zu de n verschiedenen Gesetzen des Sonderprivatrechts (AGBG, ProdhaftG 
u . a . ) und die Frage nach der sachlichen Berechtigung der Differen z ierung 
zwischen Bürgerlichem Recht, Handelsrecht und Verbraucherrecht. In einem 
zweiten Teil werden sodann die Fragen des Kaufmannsrechts (Ka ufmanns 
begriff, Handelsregister, Handelsfirma, Prokura und Handlungsvo llmacht) 
behandelt. In e inem dritten Teil f olg t die Übersicht über die Sonder 
vorschriften für Handelsgeschäfte und ihr Verhältnis zu den entsprechenden 
Regelungen de s BGB; dabei bilde t e inen Schwerpunkt der Handelskauf, 
In einem letzten Teil geht die Vorlesung auf die verschiedenen Arten 
der handelsrechtlichen Geschäftsbesorger (Handelsvertreter, Kommi ssionäre 
u . a .) ein. 

Literaturhinweise: 

Karsten Schmidt, Handelsrecht, 3. Aufl . 1987 DM 124, -
Capelle /Canaris, Handelsrecht, 21. Aufl. 19 89 DM 34 , - 
Hofmann, Handelsrecht, 5. Aufl . 1985 DM 26,80 
U. Hübner, Handelsrecht, 2. Aufl. 1985 DM 22,--

Sons ti ge Hi nweise : 

Die Vorles un g die nt zug le i ch der Ei n führung i n d ie handelsrechtlichen 
Grundlagen des Gese ll schaft s rechts (Handelsregister, Firma , Rechts
natur u.a. ) . 
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Lehrveranstaltung: Gesellschaftsrec ht 11, 2st. 
(Kapitalgesellschaftsrecht) 

Dozent: Prof.Homme lhoff 

Zeit und Ort: Di 8.00-10.00 NUni HS 5 

Beginn: 

.Pflicht-/~. 

Zielgruppe (Semester): 6. / 7.Semester 

Vorkenntnisse: 

Grundlagen des Personengesellschaftsrechts und Vereinsrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Darstellung des Aktienrechts und GmbH - Rechts. -

Es werden behandelt: Gründungsrecht, Organisationsverfassung, 
Finanzordnung und Liquidation von AG und GmbH sowie Haftungs
probleme in diesen Gesellschaftsformen. 

Literaturhinweise: 

Raiser, Recht der Kapitalgesellschaften , 1. Aufl . 1983 

Sonstioe Hinweise: 

Gelegent lich we rden Umdrucke zur Vorbereitung auf die Vorlesung 
ausgeteilt. 
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Lehrveranstaltung: Urheb errec ht, 2st ., 14tgl . 

Dozent : Prof . v . Gamm 

Zeit und Ort: Mi 9 . 00 - 11.00 Jur S ÜR 2 

Beginn: 25 .April1990;14-täg ig 

Zielgruppe (Semester): Ab 6.Se meste r 

Vorkenntnisse: Gr undkenntnisse im bürgerlichen Recht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einführunq in den Schutz der geistigen Sch~rfung.Dje geschützten 

Werke .Inhalt und Grenzen des Schutzes.Die persönliche Bindung 

des Urhebers an sein Werk;Schutz gegen Entstellung,Änderung.Die 

Übertragung von Nutzungsrechter (Lizenze n) .Freier,angestellte r 

Urheber. Prozess uale Durchsetzung des Rechts. 

Zu allem typis che Problemfälle,ferner Zusammenhänge mit andereren 

Schutzrechten,bürgerlichem Recrt und Wettbewerbsrecht. 

Literaturhinweise: 

Hubmann,Urheber und Verlagsrecrt, Kur z-Le hrbuch,6 . Aufl . 19B7 
E.Ulmer,Urheber- und Verlagsrecht,Lehrbuch,3.Aufl.1980 
Schricker,Kommentar zum UrhG 1~87 
Fromm,Nordeman n,Kommentar z um UrhG,7.Aufl.1988 
v.Gamm,Kommentar zum UrhG,1968 
v.Gamm,Kommentar zum GeschmG,2.Aufl.1989 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Patent-, Gebrauchsmuster- u. Arbeitnehmererfin
dungsrecht , 1st. 

Dozent:Prof.Nirk 

Zeit und Ort: Oi 18.00-19.00 NUni H5 S 

Beginn: vgl. Anschlag 

Zielgruppe (Semester): Ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es handelt sich um eine Spezialvorlesung aus dem GebiAt 

des geistige n Schaffens. Je nach Zusammensetzung der Teil

nehmer bemühe ich mich, den vorzutragenden Stoff leicht 

zugänglich zu machen. 

Literaturhinweise: 

~irk , Gewerbliche r Rechtsschutz (Kohlhammer Studien

bücher ), 1981 

Bruchhausen/Nirk, Patent-, Sortenschutz- und Gebrauchs

musterrecht (Schaeffer-Bd. Nr. 1 5), 1985 
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Lehrveranstaltung: Europäisches Wirtschaftsrecht, 1st. 

Dozent: Prof .Re inhart 

Zeit und Ort: 00 9.00-10.00 NUni HS 2 

Beginn: 26.4.1990 

:~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : Ab 5. Semester 

Vorkenntnisse : Vorlesung "Europarecht" 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Ergänzung der Vorlesung "Europarecht" 

durch vertiefte Behandlung des materiel 

len Wirtschafstrechts der Europäischen 

Gemeinschaft (Freier Warenverkehr, Nieder

lassungsrecht, Dienstleistungsfreiheit, 

Rechtsangleichung u.a . ) . 

Werden in der Vorlesung verteilt. 

Sonstige Ilinweise: Sonstige Hinweise: 

I 
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Lehrveranstaltung: Arbeitsrecht I, 3st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Prof.Misera 

Di 11.00-12.00 NUni HS 4 
Mi 10.00-12.00 NUni HS 10 

Di, 24. April 1990 

.Pflicht-~~~eranst . 

Zielgruppe (Semester): 
4 . Semest er ( bei Beginn des Studiums im Wintersemester) bzw. 
5 . Semester (bei Beginn des Studiums im Sommersemester) 

Vorkenntnisse: 

Stoff der zivilre c htlichen Vorlesungen in den voraufgegangenen 

Se mes t ern 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Nach der J APrO 1984 gehören zu den Pflichtf~hern auch das Recht des 

Arbeit s ve rh ä ltnisses und die Grundzüge des kollektiven Arbeitsrechts, 

§ 5 Abs. 3 Nr. 1 c. Die Vorlesung bietet den Stoff des Individual

arbeitsrech t s an. 

Literaturhinweise: 

Li t era tu r hinwei se werden in der Vo rlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 

STRAFRECHT, STRAFPROZESS~ECHT UND KRIMINOLOGIE 

Lehrveranstaltung: Grundlinien und Allg . Teil des Strafrechts, 5st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Prof.Küper 

Mo 9.00-11.00 NUni HS 4 
Di 10.00-12.00 NUni HS 6 
Mi 10.00-11.00 NUni HS 6 

.Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Fflichtveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): 

Studienanfänger (I.Semester) 

Vorkenntnisse: 

keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung bezweckt zunächst eine allgemeine Einführung in das 
Strafrecht - dient jedoch hauptsächlich der Vermittlung von ~rund~ 
Kenntnisse~ auf dem Gebiet der Strafrechtss;rstematik (11Allgemeine r 
Teilli) . Dabei will sie auch mit ausgewählten Detailfragen vertraut 
machen , in das strafrechtliche Denken einüben und auf di e im folgen
d e n Semester stattfindende ijbung im Straf recht für Anf ä n ger vorbe 
reiten .- Näheres ist der ausführlichen Inhaltsübersicht zu entneh
men die bei Vorlesungs beginn ausgegeben wird. Bitte mög lichst s ch on 
zur'ersten Stunde einen Ta schenbuchtext des Stra fgesetzbuchs mit 
b ringen! Parallel zur Vorlesung finden Arbeitsgemeinschafte~. (pro
pädeutische Ubungen) in kleineren Gruppen statt . Vgl . dazu dle An 
schläge im Juristischen Seminar. 

Literaturhinweise: 

~inführung i~ die straf rech tliche Literatur und nähere Hi nweise in 
der Vorlesung . 

Sonstige Hinweise: 

13eginn d er Vo r lesu ng : Dien stag, 24 .4.1990 



i 

Le h r ve r ans t altung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

- 22 -

St ra f recht, Bes.Teil I (Deli kte gegen die Person), 
3 st d . 

Prof.Miehe 

Mo 9.00-11.00 NUni HS 13, Fr 10 .00-11.00 NUni HS 10 

23 . 4 . 

. Pflicht- /~k~eranst . 

Zielgruppe (Semester): Studenten des zweiten Semesters 

Vorkenntnisse: Vorlesung "Strafrecht, Allgemeiner Teil" 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Im ersten Drittel der Vorlesungszeit werden mit der Teilnahme- und der 

Konkurrenzlehre "Restposten" der Vorlesung "Strafrecht, Allgemeiner 

Teil" aus dem vergangenen Wintersemester besprochen. Im Anschluß daran 

werden Tötungen und Körperverletzungen, Freiheitsdelikte, Ehrver

letzungen sowi e Delikte gegen den Intim~ und Geheirnbereich behandelt. 

Ein letzter Prograrnrnpunkt} dessen Erledigung allerdings zweifelhaft ist 

betrifft ausgewählte gemeingefährliche Straftaten. 

Literaturhinweise: Werden in der Vorlesung g e geben 

Sons t ige Hinweise: ke i ne 

Lehr ve r a nsta l t ung : 

Dozent : 

Zeit und Or t : 

Beginn : 24 . 4. 1990 
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Str afrec ht , Bes.Tei l 11 ( Delikte gegen das Ver
möge n) , 2st. 

Pr of . Zacz yk 

1) i . 1 6 . 0 0 - 1 8 . 0 0 NT] n i_ l-j .s 1 4 

:Pfl i cht - / HaRlfasR- / Br~äR iiwn~'e ranst . 

Zie lg r uppe (Semes t e r ) : 3. 

Vorkenntni s se: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

In der Vor les ung werden systematisch die Eigent um ~ - und Ver

mögensdelikte des BT be handelt . Im Vordergrund stehen dabei 
die für Ausbildung und Prüfung zentra len Tatbestände de s 
Diebstahls und der Unterschlagung, des Raubs und der Er-
pressung sow ie des Betrugs . 

Literatu r hinweise: 

erfolgen in der Veransta ltung 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht, Allg. Teil (Vertiefung), 2st. 

Dozent: Priv.Ooz. Or. G. Küpper 

Zeit und Ort: 00 14.00 - 16.00 NUni HS 15 

Beginn: 26.4.1990 

. Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: Strafrecht, Allg. Teil (Grundkurs) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Vorlesung werden ausgewählte Problembereiche des Allge 

meinen Teils vertiefend behandelt. Der Gang der Erörterung 

orientiert sich am Deliktsaufbau. In Betracht kommen insbeson

dere Fragen von Zurechnung und Vorsatz, Täterschaft und Teil 

nahme sowie Versuch und Rücktritt. 

Literaturhinweise: Werden in der Vorlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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1 st. 

Rechtsmedizin für Juristen 

Prof . Schmidt, Dozenten und Assistenten 

Di 17.30-18.15 IRM HS (Altklinikum, Voßstr.2, 
Gebäude 42) 

D1 03.04 . 1990 

.Pflicht-/Wahlfach- / Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): 

Zweite Hälfte des Jurastudiums, aber a uch Hörer andere r Fakultä t en 

Vorkenntnisse : 

Nicht erforderlich 

Angaben zum Inhalt der LehrveranstaltunJl! 

Die Vorlesllna soll dem cin r astudenten ein Mindes"!:ma ß an r8-::::htsmcd i zi 
sehen Kenntnissen vermitteln. Leider zeigt sich das Fehlen solcher 
Kenntnisse erst in der Praxis des Richters, Staatsanwaltes oder 
Rechtsanwaltes. Im Ausland ist für die Juristenausbildung im Gegen
satz zur BRD ein rechtsmedizinischer Teil vorgeschrieben . 
Wir verbinden die Vorlesungen mit Demonstrationen. 

Hauptthemen: 
Rekonstruktion von Verkehrsunfällen 
Erscheinungsformen der verschiedenen Verletzungs - , Todes- oder 
Tötungsarten 
Giftwirkung am Menschen 
Alkohol- und Drogeneinfluß auf Verkehrstüchtigkeit, Handlungsfähig
keit, Schuldfähigkeit 
Kriminalistische Spurenkunde Vaterschaftsbegutachtung 
Begutachtungsfragen bei är z tlicher Fehlbehandlung 

Literaturhinweise: 
"Rechtsmedizin - Lehrbuch für Mediziner und Juristen", herausgegeben 
von W.Schwerd (unter Mitarbeit von G.Adebahr, H.Leithoff, E.Liebh~dt, 
G. Schewe und H. - J.Wagner) ; 4 . neu bearb . Aufl., 
Deutscher Ärzte - Verlag Köln 1986 

Son sti g e IJ j nweis ,, : 
Wc~ c n der Dc monstr o tioncn kann d ~ s Kolleg nur im Institut für 
Re c h t s J 11 C' J i z i n cJ b cJ l ' h cJ 1 t c n wer d l ' Jl 



Lehrveranstaltung: 

Dozent : 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

ÖFFENTLICHES RECHT' 

Allgemeine Staatslehre (mit Leistungsnachweis), 
3st. 

Prof.Haverkate 

00 10.00-12.00 NUni Aula 
Fr 11 . 00 - 12.00 NUni Aula 

Do 26. April 1990 

. Pflicht / Woethlfe:eR /li: r9äR?lJP3~;veranst. 

Zielgruppe (Semester) : 1. /2. Sem. 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Durch die aktuelle Entwicklung in der DDR und in Osteuropa 
sind die Grundfra gen des Verfassungsstaate s der Neuzeit 
in neuer Weise gestellt. Die Vorlesung behandelt die Fragen 
einer freiheitlichen Staatlichkeit: Grundrechte und Selbst
bestimmung des Volkes; die verfassunstheoretischen Kontro
versen um den Verfassungsstaat; den Zusammenschluß der Ver 
fassungsstaaten in Europa; Probleme der Verfassung s interpre
tation, der Zeitlichkeit der Verfa ssung eVerfassungsentwick
lung ), der Verfassungsgebung . 

LiteraturRiH 'eise: 

Wir d in der Vo rlesung ange g eben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung : Staatsrecht 11 (Grundrechte), 2st. 

Dozent: Prof.Steinberge r 

Zeit und Ort : 00 10 . 00-12.00 NUni HS 10 

Beginn : 26.4.1990 

:P f licht- / HaRlfaek / EF!!äHB t:lH~s"eFaRiit . 

Zielgruppe (Semester) : 4 . / 3 .Semester 

Vorkenntnisse : 

Verfassungsgeschichte der Neuzeit; 
Allg. Staat slehr e; 
staatsrecht I 

Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung : 

Begriff der Grundrechte; Arten; Rech t s natu r u . Struktu r 
der Grundrechte; Internationale Gr undrechtsverbürgungen ; 
Hi s torisch-philosophischer Hinte rgrund ; Abgrenzung gegenüber 
a nderen Verfassungsno rmen; Spez ialitäten; Korrespondierende 
Ve rfassungsprinzipien; Allgemeine Grundrechtslehr en; Personaler 
Ge ltungs bereich; Grundrechtsmündigkeit ; Grundr echtsschranken ; 
ve r hältnismäBigkeitsprinzip. Die einzelnen Gr undrechte. 
Gericht liche Durchsetzbarkeit . 

Lite r aturhinweise: 

Lehr- und Handbücher des Staats - u. Verfassungsrecht; Alexy , R" Theorie 
der Grundrechte ; Bleckrnann , staatsrecht II , (198 5 ) ; Gallwas , Grundrechte (1 985); 
Pi eroth/Schlink, Grundrechte , staatsrecht II (1 988 ); Kriele, Entscheidungs
s ammlung für junge J uristen , Grundrechte (1986); Richter / Schupper t, Casebook 
Verfassungsrecht ( 1987) ; Schwabe, Entscheidungen des Bundesverfassungsger icht s 
(1 988); Weber, H., Rechtsprechung zum Verf assungs recht , I u. I I (Die Grund
rechte ) , 1977 . 

Son stige Hinweise : 

Es wird empfohlen, die laufende Rechtsprechung anhand der Fachzeitschriften, 
u .a. der Europäischen Grundrechte Zeitschrift (EuGRZ) zu ver f olgen . 



r 
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Lehrveranstaltung: Ve rwaltun gsrec ht I, 4st. 

Dozent : Prof . Mußgnug 

Zeit und Ort : Mo 9.00-11. 00 NUni HS 10 
Di ,Mi 9.00-10. 00 NUni HS 10 

Beginn: 23. April 1990 

Zielgruppe (Semester) : Studenten im 4. und 3. Semester 

Vorkenntnisse: Staatsrecht 

Ängaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Systematische Darstellung des Allgemeinen Verwaltungsrechts und des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes. Es werden die Formen des Verwaltungs 
handelns und das Recht der staatlichen Ersatzleistungen vermittelt . 

Literaturhinweise : 

Maurer , Allgemeines Verwaltungsrecht 6. Aufl . DM 37,-
Erichsen/Martens, Allgemeines Verwaltungsrecht 8. Aufl. DM 48, -
Achterberg, Allgemeines Ve rwaltungsrecht 2. Aufl. DM 168, -
Maure r / Hendler , Staats - und Verwaltungsrecht in Baden -WürtteMberg DM 59 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Recht des öffentlichen Di e nstes , 2st. 

Dozent : Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort : 00 11.00-13 .0 0 NUni HS 6 

Beginn: 26 . 4.1990 

.P flicht-/W~bit~~~~~~~~~~veranst. i .S. d . § 5~ . ~ ~ 
JAPrO 1989 

Zielgruppe (Semester): Studente n ab dem 5. Semester 

Vorkenntnisse: Staatsrec ht , al lgemeines Verwaltungsrech t 
und nac h Möglichkeit auc h Arbeitsr ec ht ein
schließ li ch de s kollektiven Arbeitsrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: Es werden die prüfungs
relevanten Grundlagen des Beamtenrechts ausgehend von Art.33 
Abs.4 und 5 GG sowie das Beamtenrechtsrahmen - und das Bundes
beamtengesetz besprochen . Zum Vergleich wird das Arbeitsrecht 
der Arbeiter und Angestellten des öffentlichen Dienstes mither
angezogen werden. Di e Vorlesung will auch einen überblick über 
das Disziplinarrecht und das Perso nalver tretungsrecht vermitteln. 

Literaturhinweise: Neben dem Recht des öffentlichen Dienstes 
gewidmeten Kapiteln in den Lehrb üch ern des Besonderen Ver 
waltungsrec hts von I . v .M ünch (Hrg .) und Steiner (Hrg . ) sind 
zu empfeh len : 
Schnellenbach, Helm ut, Beamtenrecht in der Praxis , 2.Aufl.1987 

DM 39,-
Wiese, Walter, Beamte nr ec ht , 2 . Aufl. 1982, DM 42 ,--. 
SC hee rbarth /H offher, Beamtenrecht , 5.Aufl. 1985, DM 58,-- . 
Strunk, Gert Peter, Beamtenrecht , 3.Auf l . 1986, DM 39,-
Sonstige Il inweise: 



... 
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Lehrveranstaltung: Verfassungsprozeßrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Steinberger 

Zeit und Ort: Mi 9.00-11.00 NUni HS 8 

Beginn: 25.4.1990 

_Pf 1 icht jHal=!l tael=! /EF~äPl21:lPl9'S 0 eFaPlst:. 

Zielgruppe (Semester): 6./5. Semester 

Vorkenntnisse: 

Verfassungsgeschichte der Neuzeit; 
Allgemeine Staatslehre; 
Staatsrecht I u. 11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Zur Geschichte der Verfassungsgerichtsbarkeit; Organisation der 
Verfassungsgerichtsbarkeit; Rechtsweg zum Bundesverfassungsge
richt; Allgemeine Verfahrensgrundsätze; die wichtigsten Ver
fahrensarten und ihre Zulässigkeitsvoraussetzungen (Beteilig
tenfähigkeit; Antragsbefugnis; etc.)i Entscheidungsarten und 
-wirkungen 

Literaturhinweise: 

v. Pestalozza, verfassungsprozeBrecht; Schlaich, Das Bundes
verfassungsgericht; ders.,: Die Verfassungsgerichtsbarkeit im Gefüge 
der Staatsfunktionen, VVDStRL 3 (1981) 99 ff.; zahlreiche Ab
handlungen in: Bundesverfassungsgericht und Grundgesetz, Festgabe 
(1976); Hesse, verfassungsrecht u. Privatrecht (1988) 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungsprozeßrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Meissner 

Zeit und Ort: Mo 9.00-11.00 NUni HS 8 

Beginn: 23. April 1990 

_Pflicht-jWahlfach-jErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 5. /6 . Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeines Verwaltungsrecht (Verwaltungs
verfahren); Grundkenntnisse aus dem Zivil
prozeß- und dem Gerichtsverfassungsr echt 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Organisation der Verwaltungsgerichtsbarkeit; 

Verwaltungsrechtsweg , Klagear ten, Sachurteilsvorauss e t zur.g en 
(einschI. Vorverfahren); 

Verfahren im ersten Rechts zug, Urteil (Arten, Aufbau, Inhalt); 

Rechtsmittel (überblick); 

Vorläufiger Rechtsschutz . 

Literaturhinweise: 

Ts chira /Schmi t t-Glaeser , Ver wa ltungspr oz eßr echt 
9 . A ufl . 1 988 

Car l Hermann Ul e, 

Bos ch/S chmi dt, 

Sonstige Hinweise: 

Ver'Nal tungspr oze ßrech t 
9. A ufl . 1 987 
Praktis che Einführung in das 
verwaltungsgericht l i che Verfahren 
3. Aufl., 1985 

Weitere 11teraturhinweise (Kommentar2.iteratur) in der Vorlesung 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungslehre, 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Horst Dreier 

Zeit und Ort: Di 12.00 - 13.00 NUni HS 4 
Mi 12.00 - 13.00 NUni Hs15 

Beginn: 24.4.1990 

(WFG 3a) 

Zielgruppe (Semester): 6./7. Semester 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Verwaltung ist mehr als die Summe der ihre Tätigkeit regelnden 

Rechtsnormen. Verwaltungslehre wiederum kann und soll mehr se i n 

als ein bloßes Sammelbecken für alles Nicht juristische an und 

in der Verwaltung. Die Vorlesung wird versuchen, mit Hilfe der 

Erkenntnisse und Problemperspektiven der Verwaltungswissenschaften 

da s komplexe rechtliche Gefüge des modernen Verwaltungsstaates 

transparenter zu machen. 

Literaturhinweise: 

Bernd Becker, Öffentliche Verwaltung, 1989. 
Hel mu t LecheIer, Ve rwaltungslehre, 1988 . 
Günter Püttner, Verwaltungslehre, 2 . Aufl. 1989. 
Werner Thieme, Ver~altungs lehre, 4. Aufl. 1984 . 

Sonstige Hinweise: I 

I 
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Lehrveranstaltung : Allg. So z ialrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Haverkate 

Zeit und Ort: Fr 8 _ 10 NUni HS 8 

Beginn: 27 . April 1990 

Yflie~t !Wahlfach-!E gt.8~~~5veranst. WFG 3 a 

Zielgruppe (Semester): 6./7 . Sem. 

Vorkenn tnisse : keine 

Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung will eine Einführung ind das Sozialrecht 
bieten. Das Sozia l recht ist derjenige Teil des öffentlichen 
Rechts, der nahezu jeden Bürger bet rifft; es ist das öffent
liche Recht des Alltags. Die wichtigsten Teilbereiche werden 
vorgestellt - mit Schwerpunkten im Sozialhilferecht, im So
zialversi c herungsrecht, im allgemeinen Teil des Sozialgesetz
buchs zusammen mit dem Verwaltungsverfahrensrecht. 

Li teratUI'AiA 'eise: 

Wird in der Vor lesun g angegeben. 

Sonstige Hinweise: 



VÖLKERRECHT UND AUSLÄNDISCHES ÖFFENTLICHES RECHT 

Lehrveranstaltung: Europarecht, 2st. 

Dozent: Prof.Stein 

Zeit und Ort: Di 11.00-13.00 NUni HS 8 

Beginn: siehe besonderen Aushang 

Pflicht- / Wahlfach-j.~~gäR6~Rgsveranst. 

nach JAPrO 1981 Wahlfach, 
nach JAPrO 1984 Pflichtfach 

Zielgruppe (Semester): 

6. bzw. 7. Fachsemester 

RECHTSPHILOSOPHIE, RECHTSSOZIOLOGIE, RECHTSTHEORIE 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Einführun g in die Rechtsphilosophie, 2st. 
(mit Leistungsnachweis) 

Priv . Doz . Dr.Horst Dreier 

Di 16.00 - 18 . 00 JurSem ., HS 

24.4.1990 

Pflicht-/~fach-/~F~äR~~R~6veranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: Vorkenntnisse: 

keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstiqe Hinweise: 

Die Vorlesung wird vorrangig das Recht der 
Europäischen Gemeinschaften behandeln und 
dabei auch das Ineinandergreifen von Ge
meinschaftsrecht und nationalem Recht ver 
deutlichen. Ein wesentlicher Punkt wird die 
angestrebte Vollendung des Binnenmarktes 
bis zum 31.12.1992 sein. 

Beutler/Bieber/Pipkorn/Streil, Die Europäische 
Gemeinschaft, Rechtsordnung und Politik, 
3. Aufl. 1987 
Bleckmann, Europarecht, 4. Aufl. 1985 
Schweitzer/Hummer, Europarecht, 2.Aufl. 1985 
Beck-Texte im dtv, Europarecht, nicht älter 
als 8. I~ufl. 1987 Nr. 5014 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung ist als eine historische Einführung in die Rechts

philosophie konzipiert und spannt den Bogen von den Anfängen 

des rechtsphilosophischen Denkens in der Antike bis hin zu Ver

suchen jüngeren Datums, im Wege einer Rehabilitierung der prakti

schen Philosophie an das Vernunftnaturrecht des 17./18. Jahr

hunderts anz uknüpfen. 

Literaturhinweise : 

Genauere Hinweise auf einführende und vertiefende Literatur 

zur Rechtsphilosophie werden in der Vorlesung gegeben . 

Sonstige Hinweise: 



,..-

- 36 -

Lehrveranstaltung: Rechtsso z iologie 11, 2st. 

Dozent: Prof . Nicklisch 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Mo 14.00 - 16 . 00 Fr. - Ebert - Anlage 3 (1 . 0G) 
(Eingang Nadlerstraße) 

Montag, 30. Apr il 1990 

. Pflicht - /~fach- /Ergän zungsveranst. 

Grundzüge der Rechtssoziologie sind gem. § 5 Abs. 3 Ziff. 4 b JAPrO (n.F . ) 
Pflichtfach 

Zielgruope (Semester ) : 

Laut Studienplan ab 6. Semester; d i e Veranstaltung ist jedoch so angelegt, daß 
auch jüngere Semester i m Anschluß an Rechtssoziologie I teilnehmen können. 

Vor kenntnisse: 

Die Teilnahme an der Veranstaltung Rechtssoziologie I ist wünschenswert. 

Angaben z um Inhalt de r Lehrve r anstaltung: 

Eingehende Erörterung des Problemkreises , inwieweit sozialwissenschaftliche 
und naturwissenschaftliche Erkenntnisse für die Rechtsanwendung nutzbar 
gemacht werden können. Dabei: Die Bedeutung empirischer Sozialforschung; 
insbesonder e der Rechtstatsachenforschung für die Rechtsfortbildung. 

Pür Studenten , die bereits an der Rechtssoziologie I teilgenommen haben , 
besteht die Möglichkeit , einen Grundlagenschein gern. § 8 Abs. 2 Ziff . 1 a 
JAPrO zu erwerben. 

Literatur hinweise: 

Sons tige Hi nweise : 

ÜB UNGEN 

Lehrveranstaltung: Digest e nexeg ese ( Übun g i m römischen Rech t 
mit Leist un gsnac hweis), 2s t . 

Dozent: Prof.Misera 

Zeit und Ort : Mo 15.00 - 17 . 00 NUni HS 3 

Beg inn : Mo., 23. April 1990 

~/Wahlfach-~~veranst . 

Zielgruppe (Semester): 6./7. Semester 

Vorkenntnisse: 

1) Römisches Privatreccht, Römische Rech t sgeschi chte, 
2) Bürgerliches Recht, insbesondere BGB, Bücher 1 - 5, 
3) Lateinkenntnisse 

Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung: 

Die Digestenexegese ist die Übung im römische n Recht. Sie 
betrifft die Interpretation römisch-rechtlicher Quel len , 
zumeist aus den Digesten , und den Vergleich mit dem geltenden 
deutschen Recht. Erörter t werden vornehmlich zivilrechtliche 
Fälle klassischer, römischer Juristen. Die Entscheidungen, ihre 
Voraussetzungen , die Lösungswege und die Methode der 
Rechtsfindung so llen in einem Rechtsvergleich auch für das 
geltende Recht fruchtbar gemac ht we r den. Die ersten beiden 
Doppelstunden sind wegen der Besonderhei ten der Materie und 
Arbeitsweise einer grundlegenden Einführung vorbehalten. 

Da die Übung rechtsvergleichend angelegt ist, kann in ihr ein 
Übungsschein nach § 8 Abs. 2 Nr . 2 Buchstabe b der JAPrO 1984 
erworben werden. (Für die Kandidaten, die die Erste ju r ist isc he 
Staatsprüfung noch nach der JAPrO 1981 ablegen, ist die Veran
staltung zugleich die Übung für deren Wahlfachgruppe 1). 

Literaturhinweise: 

Literaturhinweise werden in der Übung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Le hrveransta1tung: übun g im BUrger l i c h en Rec ht f Ur Anfänger 

(mit sChri f tl. Arb e it en ), 2s t. 

Dozent: Pro f. Homm e lhoff' 

Zeit und Ort: Di 14. 00 - 16 . 00 NUn i HS 1 3 

Be ginn: 

Zielgruppe (Semester): 3. Se me st er 

Vorkenntnisse: 

Grundlagen des bürgerlichen Rechts, Allgemeiner Teil, 
Schuldrecht Allgemeiner und Besonderer Teil 

Ang aben z um Inhal t der Lehrveranstaltun g : 

Gutachterliche Bearbeitung von Zivilrechtsfällen. 

Es werden zwei Hausarbeiten und zwei Klausuren angeboten; die 
Klausuren dienen zugleich der Leistungskontrolle nach § 7 Abs. 2 
Nr. 2 JAPrO. 

Ausgabe der l.Hausarbeit: 17.4.1990. 
Weitere Termine: vgl. Zeitplan 

Lit e raturhinweis e : 

Di e d e richsen, 
Di e derichs e n, 

Die BGB-Klausur, 7. Aufl. 1988 
Die Zwischenprüfung im Bürgerlichen Re cht, 
1 . Aufl. 1985 

Sonst i ge Hi nweis e : 

schr i ftl . An mne l dun q e rf orderli c h ; vg l. di e 
Verf ügung des Dekan s zu de n s tudi e nbegleite n
GEn LEi stu ngsko ntr o ll en im 55 1990 (Aushang ) 

Lehrveransta1tung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Übung im Bürgerlichen Recht für Fortge
schrittene, 2st . 

Priv.Doz.Dr. M. Paschke 

00 17 . 00 - 19.00 NUni H5 13 

26 . 4.1990 

Zielgruppe (Semester): ab 5 . Semester 

Vorkenntnisse: Inhalt de r Vorl e sungen üb e r a ll e Bücher 

des BGB und e rfolgre ich e Te ilna hme an 

de r Übung für Anfäng e r 

hngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonsti ge Hi nweise: Es ist beabs ich t i gt,am 19. März e in e Perien
ha u sarbeit a u szu geben . 
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Lehrveranstaltung: übung im Strafrecht für Anfänger (mit 
schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Prof.Miehe 

Zeit und Ort: Mo 17.00-19.00 NUni HS 13 

Beg inn : 23. 4. 

.Pflicht-/~~eranst . 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 2. Semesters 

Vorkenntnisse: Vorlesung "Strafrecht, Allgemeiner Teil" 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In den ersten drei Doppelstunden wird in die Besonderheiten der Lösung 

strafrechtlicher Fälle eingeführt. Wegen dieser Einführung wird keine 

Ferienhausarbeit ausgegeben, die ja voraussetzen würde, daß die Lösung 

strafrechtlicher Fälle bereits besprochen und geübt worden ist . Die 

beiden Hausarbeiten werden als Kurzhausarbeiten im Semester geschrie 

ben. Die Bearbeitungszeit wird vermutlich zwei Wochen betragen; der 

Weg des "Einstiegs" in die Fallprobleme wird durch Literaturangaben 

verkürzt . Die erste Klausur, die noch keine Fertigkeiten in der Lösung 

strafrechtlicher Fälle voraussetzt, wird bereits am 7. Mai geschrieben 

werden. Erst die zweite Klausur, die in der zweiten Hälfte des Semesters 

se scii riebe n we rden wird, hat eine Fallbe3rbeitung zum Gegenstand. 

Literaturhinweise: Werden in der Ubung gegeben. 

Sonstige Hinweise: Die Ubung gehört zu den studienbegleitend~n Lei

s t un gs kontrollen im Rahmen der Zwisch e nprüfung. Auf den Aushang des 

Dekan a ts wird h in gewiesen. 

Lehrveranstaltung: 
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Übung im Strafrecht für Fortgeschritten e 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Priv.Doz. Dr.G.Küpper 

Zeit und Ort: Di 18.00 - 20.00 NUni HS 13 

Beginn: 24.4.1990 

.Pflicht-/W~~If~~~-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: Strafrecht Allgem. Tei 1 und Bes. Tei 1 I und I I 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden 2 Hausarbeiten und 2 Klausuren ausgegeben. In den 

Ubungsstunden wird anhand von Fällen die Bearbeitung straf

rechtlicher Sachverhalte erläutert. 

Literaturhinweise: Werden in der Ubung gegeben 

Sonstige Hinweise: Zeitplan It. Aushang 
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Lehrveranstaltung: Übung im Strafprozeßrecht (mit schriftl. 
Arbeiten) , 2st. 

Dozent: Prof.Hillenkamp 

Zeit und Ort: Di 16.00-18.00 NUni HS 6 

Beginn: 24.04 . 1990 

.Pfl ieht j. \1a h l faeh - / Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : 

ab 5 . Semester 

Vorkenntnisse : 

Vorlesung Strafprozeßrecht 

Angaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die in der Vorlesung Strafprozeßrecht erworbenen Kenntnisse sollen 

a nhand von Ubungsfällen erprobt werden. Es werden eine Hausarbeit 

und zwei Klausuren gestellt. 

Literaturhinweise: 

erfo lgen in de r Ubung 

Son st i ge Hi nwe ise : 
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Lehrveranstaltung: übung im öffentlichen Recht fü r Anfän ge r 
(mit schriftl. Arbeiten), 2s t. 

Dozent: Prof. Steinberger 

Zeit und Ort : Do 14.00 - 16.00 NUni HS 13 

Beginn: 26 . 4.1990 

Yflicht - / W~~li~~~* jE~~ä~ ~~~~~veranst; studienbegl . Le istung s kon 
t ro II e 

Zielgruppe (Semester) : 4./3 . Semeste r 

Vorkenntnisse: Allgemeine Staatslehre ; Verfas s un gsge schich te de r 
Neuzeit; Staatsrecht I . 

Angaben zum Inhalt der Lehr veranstaltung: 

Grundzüge und Grundprobleme des Sta ats or gani s ati ons
rechts der Bundesrepublik Deuts chl and anhan d vo n 
Fallbeispielen 

Literaturhinweise: Sieh e Sc hrifttum zur Vorl es un g Staa t s r echt 

Sonstige Hi nwei se : sc hr i ft!. Anm e l du ng erforderlich; vgl. d i e 
Verf ügung des Dekans zu den st udie nbegleiten
de n Le i stungskontro l len im SS 1990 (Aushang) 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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übung im öffentl. Recht für Fortgeschrittene, 
3st. 

Priv.Doz. Dr. Horst Dreier 

Mi 14.00-17.00 NUni HS 13 

25.4.1990 

Pflicht ~fach /~r3äRe~R3sveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: 
Neben der Übung im Öffentlichen Recht für Anfänger Grundkenntnisse des 

All gemeinen und Be sonderen Verwaltungsrechts sowie des Verwalt ungsprozeß

r ec ht s . 

Ängaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Fa l l bezogen e Vertiefung ausgewählter Probleme aus dem Allgemeinen 

un d Besonderen Verwaltungsrecht. 

An geboten werden je zwei Hausarbeiten und Kla usuren. Der Erwerb des 

Übungsscheines setzt voraus, daß je eine Hausarbeit und Klausur 

mindestens mit der Note "ausreichend" bestanden ist. 

Li t e raturhinweise: werden in der Übung gegeben. 

Son s t lge lIinweise: 

Zur Ferienhau sarbeil vgl . bes onderen An schl ag . 

- I 

Lehrveranstaltung: 

- 45 -

Seminar zur deutschen Verfassungsgeschichte der Neuzeit 
und zum Staatsrecht, 3 st. 

Dozent: Prof. Mußgnug 

Zeit und Ort : Di 16 . 00.19.00 JurS ÜR 3 

Beginn: 24. April 1990 

Zielgruppe (Semester): ab 2. Semester 

Vorkenntnisse: Verfassungsgeschichte der Neuzeit, Verfassungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Themenliste hängt im Juristischen Seminar aus. 

Vorbesprechung Di 13 . 2.1990 14.00 Uhr 

Literaturhinweise: 

Sons tiges : 



- 46 -

Lehrveranstaltung: Rechtsphilosophisches Seminar: Interpersonalität 
und Recht, 2s t. 

Dozent : Prof.Zaczyk 

Zeit und Ort : 00 17 . 00 - 19.0 0 JurS ÜR 1 

Beginn: 26. 4. 1990 

.Pflicht /Wahlfash /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): alle Semester 

Vorkenntnisse: Ke nn tnisse in Kants praktischer Philosophie erwünscht, 
aber nicht Voraussetzung 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Joha nn Gottlieb Fichte (1762 - 1814) hat in seiner "Grundlage des 

Nat urrechts" von 1796 im Anschluß an Kants praktische Philosophie 
e inen Begri ff von Recht entwickelt, der seine Basis in einem gegen
seitigen Anerkennung sverhältnis der Personen hat . Die Freiheit des einen 
ist nur zu erklären in der Anerkennung dieser Freiheit durch den anderen. 
An diesem Grund wird auch ein Verständnis von Freiheit und Gleichheit 

möglich,das beide Begriffe nicht als widersprechend auffaßt . In dem Semi 
nar werden in gemeinsamer Lektüre und Interpretation die ersten vier 

Paragraphen von Fichtes Werk behandelt. - Fichte- Texte gehören zu den 
schw ieri gsten der philosophischen Tradition. Von den Teilnehmern wird 
die Entschlossenheit erwartet, vor Verständnisschwierigkeiten nicht zu 

Literaturhinweise: 
kapitulieren, sondern sich durch sie hindurchzu-
arbeiten . 

SonstIge Hinweise: 

Di e erste Stund e am 26. 4. dient der Vorbesprec hun g, dem Hinweis auf 
Texte und der Einf üh rung in die Problematik. 
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Lehrveranstaltung: Rechts- und verfassungstheoretisches Seminar, 
3 st. 

Dozent: Prof . Haverkate 

Zeit und Ort: Di 16.00 - 19.00 JurS ÜR 5 

Beginn: 
Dienstag, 24 . April 1990 

.Pfl· Ir! - /WOb J fi~- /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 2. Sem. 

Vorkenntnisse : keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die vorgesehenen Themen, die wir bei unserem Aushan g haben. 

Li teraturRiR"e is e: 

Wi rd i n der Vorlesung angegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Zivilrechtliches Seminar, 2st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Prof .Nickl isch 

Mo 17.00-19 . 00 FrEAnlage 3 (1.0G) 
(Eingang Nadlerstraße) 

Montag, 30. April 1990 

.Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semeste r ) : 

Vorkenntnisse: Großer Schein im Zivilrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Seminar zum Thema: "Neue Entwicklungen im Haftungsrecht" - Seminar 
mit rechtsvergleichendem Sch~erpunkt" 

Eine Liste mit Referatsthemen hängt im Juristischen Seminar aus. 

Literaturhinweise: 

Sonstiqe Hinweise: 

Anmeldung und Vergabe der Referate in Zimmer 122 . 
Bei der Anmeldung i st der Schein der Vorgerücktenübung im Zivilrecht 
vorzulegen. 
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Lehrveransta1tung: Seminar zum AGB-Recht (insbes. AGB-Rech t de r 
Banken),2st. 

Dozent: Prof .St impel/Prof . Ulmer 

Zeit und Ort: 00 18.00-20.00 FrEp1.2 

Beginn: 26.4.1990 

.~/Wah1fach-~~~~eranst. 

Zielgruppe (Semester) Ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Grundlagen des Zivilrechts (Allgemein e r Teil, 
Schuldrecht ) ; Handelsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Vgl. die an die Teilnehmer verteilte Themenliste. 

Literaturhinwei se: 

. / . 

Sonstige Hinweise: 

Interessenten werden noch bis Ende März in das Seminar aufgenommen , 
soweit Themen bis dahln noch verfUgbar slnd. 
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Lehrveranstaltung: Seminar im Zivilprozeßrec ht, 2st. 

Dozent: Prof.Jauernig 

Zeit und Ort: Oi 16.00-18.00 JurS ÜR 4 

Beginn: 24.4.1990 (Vorbesprechung ) 

.~~X*~R~XKW~~X~~~~x~rgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Zivilprozeßrecht, Zwangsvollstreckung, 

GVG, BGB ( Buch I-V ) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Aktuelle Probleme des zivil

gerichtlichen Verfahrens 

Sonstige Hinweise: vgl. besonderen Aushang mit 

Themenvorschlägen 
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Lehrveranstaltung: Seminar zur Rechtsvergle~chung, 2st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

"Das internationale Unternehmen im deutsch

französischen Rechtsverkehr" 

Prof.Reinhart 

Mo 16.00-18.00 AGasse SR I 

23.4.1990 

.~ /Wahlfach-/~veranst. 

zur Erlangung des Seminarscheins 

Zielgruppe (Semester): Ab Zwischenprüfung 

Vorkenntnisse: Ubung im BGB für Vorgerückte 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Unternehmens formen in Frankreich und 

in Deutschland, Europäische Unternehmens

formen, Internationales Gesellschafts 

recht u.a. 

Das Seminar wird teilweise als Block 

s e minar am 30 .4. /1 .5. 1 9 90 im Jugendha us 

St. Georg i n He ilig kre u zs t einach gehal t e n. 
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Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Seminar, 2st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Thema: Ausländerkriminalität und deutsche 

Strafrechtspflege 

Prof.Hillenkamp 

Do 17.00-19.00 JurS ÜR 5 

Beginn: 26.04.199 0 (siehe unten Hinweise) 

rflieht /Wahlfach-/EF~äR~~R~sveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: 

Strafrecht/Strafprozeßrecht sowie Grundkenntnisse in der Wahlfach

gruppe des § 5 IV Nr. 2 JAPrO 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Seminar wird sich mit den kriminologischen Aussagen der Aus

länderkriminalität, den verfahrensrechtlichen Besonderheiten bei 

ihrer Bewältigung, den speziellen materiellrechtlichen Fragen sowie 

ausgewählten Problemen aus dem Jugendstrafrecht und dem Strafvollzug, 

soweit sie durch die Ausländereigenschaft des Delinquenten bedingt 

sind, befassen 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Die Durchführung ist in Form eines Blockseminars Ende Mai/Anfang Juni 

ge plant 
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Lehrveranstaltung: Kriminologisches Seminar, 2st. 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 27. 4. 

Prof .Miehe und Prof. Brumlik (Erziehungswissensch.) 

Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr 
6tkxk&~xa6X~ JurS ÜR 5 

~-/Wahlfach-/~veranst. 

Zielgruppe (Semester) : Studenten höherer Semester 

Vorkenntnisse: Ubungen im Strafrecht für Fortgeschrittene, Vor

lesungen "Kriminologie tI und "Jugendstrafrecht" 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Verfassung in Art. 6 GG, vor allem die einschlägigen Rechtsge -

biete des Bürgerlichen Kindschaftsrechts, des Jugendwohlfahrts - und 

des Jugendstrafrechts enthalten inhaltliche Maßgaben und Rahmenbe

dingungen für "Erziehung", die zunehmend mit den Standards moderner 

Sozialpädagogik in Konflikt geraten. Da die Jugendrechtspolitik -

wenigstens in der Vergangenheit - im wesentlichen von Juristen be-

stimmt worden ist, darf man vermuten, daß hinter diesen Konflikten 

spezifisch juristisch-pädagogische Gegensätze stehen . Die Refle x ion 

üher diese Gegensätze ist imme r hin so weit fortgeschritten, daß man 

eine Reihe von "Reizthemen" formulieren kann, in denen sich diese Ge 

gensätze zuspitzen. Diese "Reizthemen" sollen in einem interdiszipli 

nären juristisch- pädagogischen Seminar aufbereitet und diskutiert werden . 

Auf den aushängenden Themen - und Zeitplan nehme ich Bezug. --

Literatur hinwe ise: Werden in de n vorbereitenden Ge sp räche n mit den 

Referenten gegeben 

Sonst ige Hinwe i se: Da s Se minar ist bereits jetzt mit Studenten der 

Rechtswis s enschaf t überbe s etzt; i m Themenkomplex der Schuldverarbeitun g 

s ind alle r dings noch Referate frei. 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 

-------------- ------
- 54 -

Seminar über völkerrechtl . , europarechtl. 
und verfassungsrechtl. Probleme der EInI
gung Deutschlands, 2st. 

Prof.Dr.Frowein/Prof . Dr .S tein 

Di 18.00-20.00 MPI (Berliner Str. 48) 

.Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

\ 
J 

vgl . bes. Anschlag 

~ngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

vgl. bes. Anschlag 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Seminar zum Umweltschutzrecht (mit Bezügen 
zum Völker- u. Europarecht) , 2st . 

Dozent: Dr.Beyerlin 

Zeit und Ort: 0017 . 00-19.00 MPI (Berliner Str. 48 ) 

Beginn: 26.4. 19 90 

.FßUMU/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. (\'jfG 3a) 

Zielgruppe (Semester): ab 6. / 7. Semes ter 

Vorkenntnisse: Verwe Itungsre cht, Völier- und Luroparecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

U. a. v:erdf:lJ ~olGende 'l'hemenl~e i32 beh(md~l t : ' " 
Yerias sun-' s rechtliche :Üete:::-!::l'::'nELnten des umwelt re chts , Drlt'C:schutz 
im J m;',el t~echt Vors or gepr i nz:"p , ;'u Lem"i~rkung. der , :J...., i,uft" Loo :;;ercS.
tion zwis cher. ~ taat una .rr ivaten , gTenzü.bers cnre:. tenae J"bIal l trans -
porte, V erh~ltni s zwischen.nat~ona~em und ~G- bz~. V~li~err2cht im 
Bereich des gr enzUbers chre:. 'C enden urn~eltschutzes. 

(vgl. inschl :.g vom 29.1.1S90j 

Literaturhinweise : werj en je~c:"ls zu de~ eiLze lnen ~he ~e L [ e;e ben 

Sonstige lIinweise: j.JlfT(:,, ;e:~ '';.:!.·,''CC' : . .' 8::' ... r. 452236 erbetE:E 



KOLLO QUIEN 

Lehrveranstaltung: Kolloquium: Einführung in di e Vertragsgestaltung 

Dozent: Pr of. Langenfeld 

Ze i t und Ort: Mi 17 . 00 - 19 . 00 J urS Ü R 1 

Beginn: 24.4.1990 

Pflicht- j~bjfach-j Ergänzungsveranst. 

Zielgrupp e (Semeste r ) : ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: 

Zivilr echt gem. § 5 Abs . 3 Nr.1 a JAPrO 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Da s Ko ll oquium führt in die von der richterlichen Fallentscheidung 
we s ensmä ßig verschiedene planende und gestaltende Tätigkeit des 
Vertrag s juristen (Anwalt , Notar) ein. Erläutert werden anhand von 
Beispielen aus dem Zivilrecht die Vertragsgestaltung nach Fallgruppen 
und Vertragstypen als Methode des Vertragsjuristen, die Rolle des 
Vertragsjuristen bei der Ermittlung und Bildung des rechtsgeschäft
lichen Willens der Vertragsparteien und Aufbau und Sprache der Ver 
handlung und des Vertrages. Die Technik der Vertragsgestaltung wird 
anhand ausgegebener Musterverträge wie Kaufvertrag, Leasingvertrag , 
Vertrag der vorweggenommenen Erbfolge, Ehevertrag und Erbvertrag er
läutert . Dabei we rden auch zivilrechtliehe Grundprobleme der einzelnen 
Rechtsgebi e te von der Pra x is der Vertragsgestaltung her erörtert . 

Literaturhinweise: 

We ber , Meth odenlehre der Rechtsge s taltung, JuS 1989, 636, 818 

Sonsti qe Hinwe ise : 

Es werde n Muste rv ert r äge) und Zus am me nfass ungen au sgeg eben . 

Lehrver a n s t altung: 
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Zivil rec htlich es Ko ll oquiu m, 2st. 
(14 tägig) 

Do zent : Pri v. Doz. Dr . M.Pasc hke 

Ze i t und Or t : 00 14 . 00 - 1'6. 00 JurSe m. ÜR 4 

Beg i n n: 26 .4. 1990 

.PflieAt-jWahl fa ch -jErgänz ungsveranst. 

Zielgruppe (Semester ) : ab dem 5. Semester 

Vorkenntnisse: Inhalt der Vorl esung en übe r alle Bücher 

des BGB 

Angaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Kolloqium behandelt aus gewählte Fragen d es Schuldre:hts 
Besonderer Teil, insbesondere Fragen der juristischen Be
handl ung typengemi!chter Ver trä ge unter Berücksichtigung 
der höchstrichterlichen Rechtsprechung. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Rechtssoziologisches Kolloquium, 1st . 

Dozent : 

Zeit und Or t: 

Beginn: 

Prof . Nicklisch 

Mo 16 . 00 - 17.00 FrEAnlage 3 (1 . 0G) 
(Eingang Nadler s traße) 

Montag, 30. April 1990 

. Pflicht - /~fach- /Ergänzungsveranst. 

Zielgruooe (Semester) : lt. Studienplan ab 6. Semeste r 

Vo r kenntnisse : Teilnahme an der Vorlesung 

Angaben zum Inhalt der Lehr ver anstaltung: 

I m Kolloquium werden ausgewählte Probleme des in der Veranstaltung 
Rechtssoziologie behandelten Stoffes vertieft. 

Literaturhinweise: 

Sonstioe Hinweise: 

Lehrveranstaltung: 
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Str afrecht l. Kolloquium (Bes pr ec hun g 
examensrel evanter, hö chstrichterlich e r 
Entscheidungen), 2st . 

Dozent: Priv.Doz . Dr . G. Küpper 

tt 
Zeit und Ort : Mi 16.00 - 18.00 Jur . Sem . UR 4 

Beginn: 25 . 4 . 1990 

. P f licht-/~fach- /Ergän z ungsveranst . 

Zi e l gruppe (S emester) : Examen s s e mester 

Vorkenntnisse: Stra fr echt Al lg . Te il und Bes. Teil I u nd 11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden neue re Entscheidunge n des Bundesgerichtshofs und der 

Oberlandesgerichte besprochen und i n den zuge hörigen Problem

kreis eingeordnet. Die Verans t altung soll - die Bereitschaft 

der Te i l ne hmer zu aktiver Mi t a rbeit v orausgesetzt - mögl ichst 

in Gesprächsform stattfinden , so da ß sie zug l eich der Vorberei

tung auf die mündlic he Prüfung dient. 

Litera t ur hinwei s e: We r den i m Ko l loquium gegeben 

Sons t ig e Hi nwei s e : 
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Lehrveranstaltung: Ko lloquium im Kommunalrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Meissner 

Zeit und Ort: Mo 16.00-18.00 JurS ÜR 2 

Beginn: 23. April 1990 

~~-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeines Verwaltungsrecht (Verwaltungs
verfahren); Kommunalrecht (Grundzüge); 
Verwaltungsprozeßrecht (hilfreich, aber 
nicht unbedingt erforderlich) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Aktivbefugnisse der Bürger in der Gemeinde; 

Benutzung öffentlicher Einrichtungen (Anspruch, Zwang); 

Verfahren beim Erlaß einer Satzung (am Beispiel eines 
Bebauungsplansj 

Rechtsaufsicht (Verfahren , Abgrenzung zum Widerspruchs
verfahren der VwGO)j 

Kommunalverfassungsstreit. 

Literaturhinweise: (zur Vorbereitung auf das Kolloquium) 

Eberhard Schmidt-Aßmann: 

Hartmut l1aurer, 

Sonstiqe Hinweise: 

Kommunalrecht 
in von Münch, Bes.VerwR, 8. Aufl. 1988 

Kommunalrecht 
in Maurer/Hendler, Bad.-Württ. Staats
und Verwaltungsrecht, 1990 

An hand ausgewählter Fälle werden zum jeweiligen Themenkreis 
typ i s che Probleme aus der täglichen Praxis besprochen. 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Kolloquium zur Allg. Staat s lehre und 
zum Völkerrecht, 2st. 

Prof.Doehring/Dr.Herdegen 

Mi 16.00-18.00 NUni HS 10 

25.4.1990 

.~{~~~~txxW~~lt~~~xX Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 3.Semester 

Vorkenntnisse: Vor 1 es u n 9 "A 1 1 ge m ein e S ta at s 1 ehr eIl 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einordnung der Staaten in die Völkerrechtsordnung und 
- ~meinschaft. Rechtsvergleichung im Verfassungsrecht 
unü ihre Bedeutung für die internationalen Rechtsbe
ziehungen 

Literaturhinweise : werden in Veranstaltung gegeben 

Sonstige Hinweise: 

Di e Te iln e hmer des Kolloqu i ums werden aebeten, s i ch in eine 
an der Pfor t e des Juristischen Seminar~ ausliege nde Liste 
einzutragen . 
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Lehrveranstaltunq: Kolloquium zum Umweltschutzrecht , 2st. , 14tgl. 

Dozent: Dr.Schot";elius 

Zei t und Ort: Fr 14.00-16.00 JurS UR 2. 

Beginn: 27.4.1990 

:P'li~A.-/Wahlfach-/Erqänzunqsveranst. 

Zielqruppe (Semester ): alle Semester, vo rz ugs weise von mittleren an 
mit Vorkenntnissen in Verwaltungsrecht. Hörer anderer Fakultäten 
erwünscht: ~irtschafts- und Naturwissenschaften (Chemie , Biologie) 

Vorkenntnisse: 

Verwalt ungs recht 

~qaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Umweltschutz als interdisziplinäre Aufgabe: Naturwissenschaften, 
Technik, Ökonomie, Recht. 
Chancen-Risiko-Abwägung. 
Zusammenwirken von öffentlichem, Ve rwaltungs- und Zivil-Recht. 
Die Interdependenz der einzelnen Bereiche. 
Umweltrecht als Um setz ung der Umweltpolitik. 
Lösung von Ziel kon flikten. 
Das rechtliche Instrumentarium: Auflagen, Gebote, Verbote, Abgaben, 
Steuern, Abschreibung, Kompensationsregelungen, Haftung. 
Einzelbereiche: Luftreinhaltung, Gewässerschutz, Abfallbeseitigung, 
Lärmschutz, Cheml kalienkontrolle. 

Schwerpunktthe ma: Chemikalienkontrolle (Chemikaliengesetz und 
Ge fahrstoff-Verordnung ) 

Literaturhinweise: 

Benaer/Sparwasser: Umweltrecht. Eine Einführung i n das öffentliche 
Recht des Umweltschutzes, Heidelberg 1988(C.F.Mü 

Sch~idt, Reiner: Einführung in das Umweltrecht, JuS-Schriftenreihe, 
München 198 7 (Verlag C. H. Beck) 

Storm, Peter-Christoph: Um weltrec ht, Einführung in ein neues Rechts 
geb iet, Berlin 1987, 2. überarb. Auflage, 
(Erich Sch midt Verlag ) 

K ~ oepfer, Michael: Umweltrecht, Lehrbuch und Handbuch zugleich, 
München 1989, ( Verlag C. H. Beck ) 

Sonst:a e Yi nwe l se: 
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6900 Heidelberg. den 14. 2 . 1 990 
Friedn ch-Ebert -Anlage 6 -1 0 

Te lefon 06221 ; 542331 

Kl aus urenk urs I z ur Exa me nsvor bereit ung SS 1990 

(Doze nte nkurs ) 

Termi n p lan 

5.5.90 Zivilrecht (Prof.Nickl i sc h ) Rückgabe: 16 . 6 . 90 
12.5.90 Zi vilrecht (Prof.W i l l ) Rückgabe: 23. 6 . 90 
19.5.90 Strafrecht ( Priv.Doz. Dr .K üpp er) Rüc kga be: 30 . 6 . 90 
26.5.90 Strafrec ht ( Prof.Zaczy k) Rü ckga be : 7. 7 . 90 
2.6.90 Öffe nt 1 . Rec ht ( Prof.M ußg nug) Rü ckgabe: 14. 7 . 90 
9.6.90 Öffent l. Rec ht (Prof.Schmi dt- Aßma nn )R ückgabe: 21.7.9 0 

Zeit/Ort: Klaus ur: Samstag, 8 Uh r s. t. ( 5 st. ) , HS 13 
Rückgabe: Samstag, 10 Uh r c. t. HS 13 

JURISTISCHE FAKULTÄT 
DER UNIVERSITÄT HEIDELBERG 
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6900 Heidelberg, den 21 . 2 . 19 90 
Friedrich-Ebert-A nl~g e 6 -I 0 

Telefon 06221 1 542331 

Klc:IU suren kurs zur Examensvorbereit ung I I SS 19 90 

(Kurs der Wiss.Mitarbeiter) 

27.~.90 Zi v ilrech t 

4.5.90 öffentl.Rec ht 

11.5.90 Strafrecht 

15.6.90 Zivilrecht 

22.6.90 öf'fentl.Re c ht 

29.6. 90 Strafrecht 

Ort / Zeit: Klausur 

Bespre c hung: 

Dr.Boemke-Albre cht Besprechung: 25.5.90 
Dr.H.H.Trute Besprechung: 1.6. 90 
Dr.P.Wild Besprechung: 8.6. 90 

Dr.R.Web e r Besprechung: 6. 7 . 90 
Dr.Th.Puhl Bes prec hun g: 13 . 7 . 90 
Dr.W.Römer Bes pre chu ng: 20. 7 . 90 

Freitag, 1~ Uhr ~ (5 st .), 

Fr ei t Cl g, 1 4 Uhr c. t . , 

HS 13 

HS 13 



EINFÜHRUNG IN DAS FRAN ZÖSISCHE RECH T UND SEINE RECHTSSPRACh E 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Einführung in das französische Recht und 
se ine Rechtssprache - Zivilrecht, 2st. 

Dr.Wedrychowski 

Di 18 .30-2 0 .00 NUni HS 2 

24.4.1990 

~~~~~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester ) : 

Stude nten des 2.und 3.Semesters Jura und Französisch (I ÜD) 

Vorkenntnisse: 

Schulfra nzösisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhi nweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstige lli nweise : 
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Lehrveranstaltung: Einführung in das französische Recht und 
seine Rechtssprache - Öffentliches Recht, 2st . 

Dozent: Dr . Oellers-Frahm 

Zeit und Ort: Mi 17.00-19.00 JurS HS 

Beginn: 25.April 1990 

.~i~i~~x~tWa~lfa~~~/Ergänzungsveranst. für Jurastudenten 
sowie Studenten des lUD aber auch alle anderen Interessierten 

Zielgruppe (Semester): 

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, daß Studenten des 
ersten Semesters bereits daran teilnehmen können 
Vorkenntnisse: 

Juristische Kenntnisse werden nicht vorausgeset zt; sp rachlich 
muß Schulfranzösisch zumindest (nicht unbedingt Leistung s kurs) 
vorliegen 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Im Sommersemester werde ich zum einen die IIlibertes pupliques" 
(Grundrechte) behandeln und zum anderen den Verwaltungsaufbau 
Frankreichs, insbes. Fragen der Dezentralisierung aus organisa
toscher Sicht, nicht etwa detailliert Gemeinderecht oder ähn
liches . Es wäre angebracht, wenn die Studenten über den Te xt 
der französischen Verfassung in deut sc h , besser noc h in 
französisch, verfügen würden . 

Literaturhinweise: 

Außer dem Te xt der Verfassung müss e n keine Bücher angeschafft 
werden; al s Lektüre ist zu empfehlen, wird aber nicht vor ausge
set zt : Les libertes publiques en Fr ance et dans le mond e, 
J.P . Costa, 1986; Le conseil const. et l es lib e rte s, J.Rivero, 
1984 

Sonstige Hinweise : 

Di ese Veranstaltung kann durch den Erwerb eines IICertificat" 
na ch Ablegung ei ner Prüfung abgesch l os s en werden, wenn der 
öffentliche-rechtl i che Teil und der z ivilrechtliche Teil regel
mäßig drei, ausnahmsweisE zWelSemestEr besucht werden . 



EINFÜHRUNG IN DAS ANGLO-AMERIKANISCHE RECHT UND SEINE RECHTSSPRACHE 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Einführung in das anglo-amerikanische 
Recht und seine Rechtssprache -

Zivilrecht, 2st. 

Dr.Schwarzkopf 

Mo 14.00-16.00 NUni HS 14 

23.4.1990 

.'IIJ~~~~fW~~~f~~~~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3.Semester 

Vorkenntnisse: Englisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Common 
Law 

Real und Personal Property, W:]~s, 
Agency, Partnership, Corporation Law 

Literaturhinweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstioe Hinweise: 

Lehrverstaltung: 

Dozent: 

zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in das angloamerikanische Recht und 

seine Rechtssprache - öffentliches Recht, 2st. 

Dr. Kokott, L L. M. 
Mi 16.00-18.00 NUni HS 4 
2.5.1990 

Pil Ü;A'G /Haal fasR - /Ergänzungsverans1:. 

Zielgrupoe: (Semester): alle 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

WS: Die Verteilung der Zuständigkeiten und Gewalten im Verhältnis 

zwischen dem Bund (Federation) und den einzelnen Staaten (States) 

sowie zwischen den Bundesgewalten. 

SS: Der Schutz der Individualrechte im amerikanischen 

Verfassungsrecht anhand von Leitentscheidungen des Supreme Court. 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Gleichheitssatz (equal protection) 

und der Meinungsfreiheit (first amendment). 

Literaturhinweise: 

Barron/Dienes, Constitutional Law in a Nutshell (1986) ; die 

während der Veranstal tung ausgeteilten Auszüge aus Supreme Court 

Entscheidungen; amerikanische casebooks zum Verfassungsrecht 

anhand derer die wichtigsten Entscheidungen vor- und nachbereitet 

werden können, z. B. Lockhart/Kamisar/Chrper/Shiffrin, 

Constitutional Law (MPI) . 

Sonstiae Hinweise: 

Nach regelmäßiger Teilnahme an dieser sowie an der 

zivilrechtlichen Parallelveranstaltung von Herrn Dr . Schwarzkopf 

kann aufgrund einer schriftlichen und mündlichen Prüfung ein 

Diplom de r neuphilologischen Fakultät und der juristischen 

Fakultät über die Kenntnis der Grundzüge des anglo-amerikanischen 

Rechts und der zugehörigen Rechtsprache erworben werden. 



LEHRVERAN STALTUNGEN AU S DEM BEREICH DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Lehrveranstaltung: Wi r~.chaft.wi ••• n.chaf t . n f ür Jur i .t.n 
- Vorl •• ung -

Dozent: Dr . H.L ••• 

Zeit und Ort: Do 8.00 - 10.00 Neue Uni HS 14 

Beginn: Donnerstag, 26.4.90 

Pflichtveranstaltung 

Zielgruppe : 1. Semester 

Vorkenntnisse: Keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Vorlesung werden die Teilnehmer mit einigen der grundle
genden Begriffe und Zusammenhänge der Wirtschaftswissenschaften 
vertraut gemacht. Hierzu gehören die Fragen nach dem Ziel der 
Wirtschaftswissenschaften, der Art der Steuerung der Wirtschaft -
Markt oder Plan - , der Messung des Ergebnisses des Wirtschafts
ablaufs - Bruttosozialprodukt und verwandte Begriffe, Arbeitslo
sigkeit und Inflation - und der Möglichkeiten der staatlichen 
Wirtschaftspolitik, in die Wirtschaft einzugreifen, sei dies zur 
Konservierung der Wettbewerbsordnung oder zur Steuerung des 
Prozesses mit den Instrumenten der Stabilisierungspolitik. Des
weiteren werden die wichtigsten Aspekte der außenwirtschaftlichen 
Verflechtungen beleuchtet: Zahlungsbilanz, Währungs ordnung und 
Wechselkurssystem. 

Literaturhinweise: Zu Beginn der Lehrveranstaltung wird eine ge
sonderte Literaturliste ausgehändigt. 

Sonstige Hinweise: Vorlesung und übung stellen eine einheitliche 
Lehrveranstaltung dar. Es ist auch keine durchgängige Trennung 
in übung und Vorlesung beabsichtigt. Die Teilnehmer der übung 
werden auch an der Vorlesung teilnehmen, zumal der Klausurstoff 
sowohl der übung, als auch der Vorlesung entnommen wird. 
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Lehrvera nstaltung : Wirt.chaft.wi ••• n.chaft.n für Juri.t.n 
- Ubung -

Dozent: Dr.H.L ••• 

Ze it und Ort: Di 14 .00 - 16.00 Ne u e Un i HS 10 

Beg inn: Di e nstag, 8. 5 .90 

Pf lichtveransta l t ung 

Zie l gruppe: 1. Semester 

Vorke nntnisse: Keine 

Angaben zum Inh a l t der Lehrveranstaltung: 

Der Inhalt der Vorlesung wird anhand v on den Studenten aus
gehändigten übungs auf gaben vertieft. ' Schwerp u nkte liegen hier-
bei auf den etwas komplexeren u nd stärker ana-
lytisch ausgerichteten Lehrinh alten. 

Literaturhinweise: Zu Beginn der Lehrveranstaltung wird eine ge
sonderte Literaturliste ausgehändigt. 

Sonstige Hinweise: Siehe Vorlesungsankündigung 






